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STADT

GIRINZ

PERSONALAMT

VERORDNUNG

A1-1607/2003 -7

Reisegebihrenvorschrift der
Landeshauptstadt Graz — Novellierung
(Verlangerung der Anhebung des Kilometergeldes)

Der Gemeinderat hat am 17.3.2011 auf Grund des § 31 j Abs. 2 der Dienst- und
Gehaltsordnung der Beamten der Landeshauptstadt Graz 1956, LGBIl. Nr. 30/1957, zuletzt
gedndert durch LGBI. Nr. 81/2010, beschlossen:

Die Reisegeblihrenvorschrift der Landeshauptstadt Graz, Gemeinderatsbeschluss vom 2.Juli

1992, zu GZ. A 1-K 82/1985-6, zuletzt gedndert durch GRB. vom 14.12.2009,
A 1-1607/2003-4, 5, wird wie folgt abgedndert:

Artikel |
§ 7 Abs. 3 lautet :

,» (3) Das Kilometergeld gemaR Absatz 2 betragt:
a) fur Motorfahrriader und Motorrader

mit einem Hubraum bis 250 ccm je Fahrkilometer........eevvveeeiicccciiiiieeee e, €0,14
b) fiir Motorrader mit einem Hubraum

Gber 250 ccm je FahrKiloOmMELEr .......uvviiiiiei e €0,24
c) fur Personen- und Kombinationskraftwagen

J L3R 1 1 00 Lo 1 0 1= W= SRR €0,42.

Der Zuschlag fiir jede mitbeforderte Person gemald Abs. 2 betragt € 0,05 je
Fahrkilometer."
Artikel 11
Die Anderung des § 7 Abs. 3 tritt mit 1.Jdnner 2011 in Kraft und mit Ablauf des

31.Dezember 2011 auler Kraft. Mit 1.Jdnner 2012 tritt § 7 Abs. 3 in der bis zum Ablauf des
30. Juni 2008 geltenden Fassung wieder in Kraft.

Der Blrgermeister:

Mag. Siegfried Nagl
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STADT

GIRINZ

STADTPLANUNG

A 14_038811 2009 31

3.16 FLACHENWIDMUNGSPLAN
DER LANDESHAUPTSTADT GRAZ
16. ANDERUNG 2010

Mit Bescheid des Amtes der Steiermarkischen Landesregierung, Fachabteilung 13B,

GZ.: FA13B-10.11 G 223 / 2011 -5 vom 10. Méarz 2011 wurde der 3.16 Flachenwidmungsplan
der Landeshauptstadt Graz — 11. Anderung 2010 gemiR § 24 Abs. 12 und § 38 Abs 12 des
Steiermarkischen Raumordnungsgesetzes 2010, LGBI Nr. 49/2010 in der am 24. Juni 2010
vom Gemeinderat beschlossenen Fassung genehmigt.

Der Gemeinderat der Landeshauptstadt Graz hat in seiner Sitzung am 24. Juni 2010 folgende

VERORDNUNG
beschlossen:

Auf Grund der der §§ 42 und 38 des Steiermarkischen Raumordnungsgesetzes 2010 i.d.F.
LGBI Nr. 21/2010 wird der 3.0 Flachenwidmungsplan 2002 der Landeshauptstadt Graz in 11
Punkten gedndert.

§1

Der 3.16 Flichenwidmungsplan 2002 der Landeshauptstadt Graz - 16. Anderung 2010
besteht aus dem Wortlaut, der zeichnerischen Darstellung und dem Erlduterungsbericht. Bei
Widerspriichen gilt der Wortlaut der Verordnung, ausgenommen bei angefiihrten
Grundstlicksnummern. In diesen Fallen gilt die plangraphische Abgrenzung.

§2

Gegenliber dem 3.0 Flachenwidmungsplan 2002 der Landeshauptstadt Grazi.d.F. 3.15
werden folgende Anderungen vorgenommen:

1) A 14-K-757/2002-327 (Bl. 6 — 5/4); Diozese Graz Seckau — ESV Mariatrost
KG Graz Stadt — Foélling, T.v. Grdstk. Nr 14

Eine bisher als ,Freiland” mit der Ersichtlichmachung von ,,Wald“ ausgewiesene Flache
von ca. 0,12 ha wird in ,Freiland — Sondernutzung Sport” gedndert.
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2)

3)

A 14-K-757/2002- 909 (BI. 8-28/2); MedUni — Kindergarten / Hahnhofweg

KG Stifting, Teil von Grdstk. Nr. 54

Eine bisher als ,Freiland” mit der Ersichtlichmachung von ,,Wald“ ausgewiesene Flache
von 0,15 ha wird der ,Freiland — Sondernutzung — Krankenhaus” angegliedert. Zusatzlich
wird im Bereich der umliegenden Grundstiicke die Ersichtlichmachung der Waldflachen
aktualisiert und die Ersatzaufforstung (0,16 ha) auf dem Grdstk. 26/2, KG Stifting gemaR
dem forstrechtlichen Bescheid A17-K-15.895/1999-5 vom 16.1.2004 als ,,Freiland —
Wald“ ausgewiesen.

A 14-K-757/2002-876 (Bl. 15-77/2); Kohlbacher — Messendorfer StraRe

KG Graz — Stadt Messendorf, Teil von Grdstk. Nr. 581

Eine bisher als ,,Freiland - landwirtschaftlich genutzt” ausgewiesene Flache wird im
Ausmald von ca. 0,8 ha dem angrenzenden , Allgemeinen Wohngebiet, Bebauungsdichte
0,2 bis 0,6“ zugeordnet. Weiters wird die Zufahrt zur Restflache des Grdstk. Nr. 581, KG
Graz — Stadt Messendorf als ,,Verkehrsflache — 6ffentlicher Interessentenweg” festgelegt.

4) A 14-K-757/2002-859 (BIl. 14-12/1); GBG - Eichbachgasse

KG Graz — Stadt — Thondorf, Grdstk. Nr. 199 u.a.

Die Liegenschaft Eichbachgasse 900, bisher als ,Freiland — landwirtschaftlich genutzt”
(6,37 ha) und als ,,Freiland“ mit der Ersichtlichmachung von ,,Wald“ (2,75 ha)
ausgewiesen, wird in ,Freiland — Sondernutzung Spiel / Sport / 6ffentliche Parkanlage”
(9,12 ha) gedndert. Innerhalb der Anderungsfliche werden 4,22 ha als ,,Wald“ ersichtlich
gemacht.

Die kiinftige FuR- und Radwegeverbindung wird in ungefdhrer Lage dargestellt.

5) A 14-K-757/2002-880 / 911 / 912 ( Bl. 10/71/4); Leykam, Immorent Siid, Leder und

Schuh/ AnkerstraRe - StraBganger Strafle

KG Webling, Grdstk. .2207/1 u.a.

Ein bisheriges ,,Gewerbegebiet”, Bebauungsdichte 0,2 bis 1,5 wird auf einer Flache von
ca. 8 hain , Allgemeines Wohngebiet — AufschlieBungsgebiet”, Bebauungsdichte 0,2 bis
0,8 geandert. Das bisherige ,Gewerbegebiet” entlang der Strallganger StralRe erhalt die
zeitliche Nachfolgenutzung , Allgemeines Wohngebiet — AufschlieBungsgebiet”,
Bebauungsdichte 0,2 bis 0,8. Als Eintrittszeitpunkt fiir die Nachfolgenutzung gilt die
Aufgabe der betrieblichen Nutzung.

Fiir die Festlegung als AufschlieBungsgebiet sind folgende Griinde mafigebend:

1.) Anbindung an das tGbergeordnete StralRennetz

2.) Innere ErschlieBung (Verkehr und technische Infrastruktur)

3.) Erfordernis von LarmschutzmaBnahmen gegenliber der StraRganger Strale und den
angrenzenden Betrieben
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4.) Belange des Hochwasserschutzes (Briindlbach) und der Meteorwasserentsorgung

Zur Sicherstellung einer geordneten Siedlungsentwicklung wird die Pflicht zur Erstellung
eines Bebauungsplanes verordnet.

6) A 14-K-757/2002-558 (BI. 3/70/3); VAEB — Josefhof - Haideggerweg

KG Graz Stadt — Foélling, Grdstk. Teil von 435 und 436
Eine bisher als ,Freiland — landwirtschaftlich genutzte Flache” wird im Ausmald von ca.
3,45 ha in ,Freiland — Sondernutzung — Krankenhaus” (iberfiihrt.

7) A 14-K-757/2002-485 (BI.7/48/2); Technopark Graz West / Alte PoststraBe

KG Baierdorf, Grdstk. Nr. 330/8
Die bestehende Nutzung ,Einkaufszentrum I1“, Bebauungsdichte 0,5 bis 2,0 wird im
Ausmal’ von 0,89 ha in ,Gewerbegebiet”, Bebauungsdichte 0,2 bis 1,5 gedandert.

8) A 14-K-757/2002-860 (BI.11-66/3); GBG - Puntigam

KG Rudersdorf, Grdstk. Nr. 40/2 u.a.

Eine bisher als ,Gewerbegebiet”, Bebauungsdichte 0,2 bis 2,5 (3,82 ha) und als
,Industrie- und Gewerbegebiet 1“, Bebauungsdichte 0,2 bis 2,5 (0,64 ha) ausgewiesene
Flache wird im AusmaR von 4,46 ha in , Kerngebiet — ausgenommen Einkaufszentren —
Aufschlielungsgebiet”, Bebauungsdichte 0,5 bis 2,5 gedndert.

Fir die Festlegung als AufschlieBungsgebiet sind folgende Griinde maRgebend:
1.) Anbindung an das libergeordnete StraBennetz (Triester Stral3e)

2.) Innere ErschlieBung (Verkehr und technische Infrastruktur)

3.) Erfordernis von Larmschutzmalnahmen (bei Errichtung von Wohnungen)

Die kilinftigen ErschlieBungsstraBen sind als Gemeindestralen / 6ffentliche
Interessentenwege in ungefdhrer Lage dargestellt.

Zur Sicherstellung einer geordneten Siedlungsentwicklung wird die Pflicht zur
Erstellung eines Bebauungsplanes verordnet.

9) A 14-K-757/2002- 857 (Bl. 8-27/3); GBG — Max-Mell-Allee
KG Geidorf, Teil von Grdstk. Nr. 1542/1
Die bisherige ,Freiland — Sondernutzung - Altenheim “ (0,19 ha) wird in die ,Freiland —

Sondernutzung — Hochschule / Universitat” tberfihrt.

10) A 14-K-757/2002- 763 (Bl. 5 —19/4); GBG — Schénbrunngasse
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KG Wenisbuch, Grdstk. Nr. 699/1 und .228.

Das bisherige ,,Freiland — mit der Sondernutzung —Kindergarten / Volksschule”

(ca. 1,01 ha) wird um die Nutzung ,Hochschule / Universitat” erweitert und

als ,Freiland — Sondernutzung - Kindergarten /Volksschule/ Hochschule-Universitat

l

ausgewiesen.
11) A 14-K-757/2002- 914 (Bl. 8 — 27/1); GBG — Refektorium
KG Geidorf, 1532 und T.v. 1530/1

Die bisherige ,Freiland —Sondernutzung —Kindergarten“ (ca. 0,13 ha) wird durch die
,Freiland — Sondernutzung — Hochschule /Universitat” ersetzt.

§4

Die Rechtswirksamkeit des 3.16 Flachenwidmungsplanes der Landeshauptstadt Graz — 16.
Anderung 2010 beginnt gemiR § 101 des Statutes der Landeshauptstadt Graz 1967 mit dem
Ablauf des Tages der Kundmachung (Herausgabe des Amtsblattes).

Der 3.16 Flichenwidmungsplan der Landeshauptstadt Graz - 16. Anderung 2010 liegt im

Stadtplanungsamt, Europaplatz 20, VI. Stock, wahrend der Amtsstunden zur allgemeinen
Einsicht auf.

Der Blirgermeister:

Mag. Siegfried Nagl
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STADT

GIRINZ

STADTPLANUNG

A 14 038816 2009 1

3.10 STADTENTWICKLUNGSKONZEPT
DER LANDESHAUPTSTADT GRAZ
10. ANDERUNG 2010

Mit Bescheid des Amtes der Steiermarkischen Landesregierung, Fachabteilung 13B,

GZ.: FA13B-10.11 G 223 / 2011 -5 vom 10. Mé&rz 2011 wurde das 3.10
Stadtentwicklungskonzept der Landeshauptstadt Graz — 10. Anderung 2010 geméR § 24 Abs.
12 und § 38 Abs 12 des Steiermarkischen Raumordnungsgesetzes 2010, LGBI Nr. 21/2010 in
der am 24. Juni 2010 vom Gemeinderat beschlossenen Fassung genehmigt.

Der Gemeinderat der Landeshauptstadt Graz hat in seiner Sitzung am 24. Juni 2010 folgende

VERORDNUNG
beschlossen:

Die Anderung bezieht sich auf nachstehend beschriebene und grafisch dargestellte Flichen
(IST und SOLL- Zustand, Mafstab 1 : 20000):

Gegenliber dem 3.0 STEK 2002 der Landeshauptstadt Graz i.d.F. 3.09 werden folgende
Anderungen der ,funktionellen Gliederung” vorgenommen:

1) Das,Industrie- und Gewerbegebiet” im Bereich StraRganger StralRe / AnkerstralRe
wird auf einer Flache von ca. 10,45 ha in ein ,Wohngebiet mittlerer Dichte” gedndert.

2) Das ,Industrie- und Gewerbegebiet” nérdlich der Brauerei Puntigam wird dem
»Bezirks und Stadteilzentrum mit regionaler Bedeutung” angegliedert.

Die Rechtswirksamkeit des 3.10 Stadtentwicklungskonzeptes der Landeshauptstadt Graz —
10. Anderung 2010 beginnt gemaR § 101 des Statutes der Landeshauptstadt Graz 1967 mit
dem Ablauf des Tages der Kundmachung (Herausgabe des Amtsblattes)

Das 3.10 Stadtentwicklungskonzept der Landeshauptstadt Graz — 10. Anderung 2010 liegt im
Stadtplanungsamt, Europaplatz 20, VI. Stock wahrend der Amtsstunden zur allgemeinen
Einsicht auf.

Der Burgermeister:

Mag. Siegfried Nagl
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STADT

GIRINZ

STADTPLANUNG

Al4_004773_2008_113

13.08.1 Bebauungsplan
Anton-Kleinoscheg-Stralle
1.Anderung

Xlll.Bez., KG Gosting

Beschluss

VERORDNUNG

des Gemeinderates der Landeshauptstadt Graz vom 17.3.2011, mit der in Vollziehung der
Aufgaben der 6rtlichen Raumordnung der 13.08.1 Bebauungsplan ,,Anton — Kleinoscheg —
StralRe, 1. Anderung beschlossen wird.

Aufgrund der §§ 40, 41 und 63 des Steiermarkischen Raumordnungsgesetzes 2010 wird
verordnet:

der vom Gemeinderat am 20.5.2010 beschlossene 13.08.0 Bebauungsplan ,,Anton —
Kleinoscheg — Stral3e”, GZ:A14_04773_2008_107, rechtswirksam mit 3.6.2010, wird wie folgt
gedndert:

81 ALLGEMEINES

Der Bebauungsplan besteht aus dem Wortlaut (Verordnungstext).

§7 PKW-ABSTELLPLATZE, TIEFGARAGENRAMPEN, ANLIEFERUNG, FAHRRAD-
ABSTELLPLATZE
§ 7 (1) lautet nun:
(1) Je 70m? Bruttogeschossfliche (Wohnnutzung) ist mindestens 1 Stellplatz
herzustellen, jedoch mindestens 1 Stellplatz pro Wohneinheit.
Je 100m? Verkaufsfliache sind mindestens 2,5 Stellpldtze anzuordnen.

§10 INKRAFTTRETEN

(2) Alle Ubrigen Festlegungen des vom Gemeinderat am 20.5.2010 beschlossenen
13.08.0 Bebauungsplanes ,Anton - Kleinoscheg - StralRe”,
A 14 K-004773_2008_107, bleiben aufrecht.

(2) Die Rechtswirksamkeit des Bebauungsplanes beginnt gemald
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§ 101 des Statutes der Landeshauptstadt Graz mit dem Ablauf des Tages der
Kundmachung (Herausgabe des Amtsblattes).

(3) Der Bebauungsplan liegt wahrend der Amtsstunden im Magistrat Graz,
Stadtplanungsamt, Europaplatz 20, 6. Stock, zur allgemeinen Einsicht auf bzw.
ist im Internet unter www.graz.at/Bebauungsplanung einzusehen.

Der Burgermeister:

Mag. Siegfried Nagl
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http://www.graz.at/Bebauungsplanung

GRIIN

STADT

L

STADTPLANUNG

A 14 K_930/2006-5

14.06.0 Bebauungsplan
»Eggenberger Allee - GaswerkstraBe - EckertstraBe”
XIV. Bez., KG Algersdorf

Auflage des Entwurfes des Bebauungsplanes
und Anhérung gem.§ 40 Abs6Z 1
Steiermarkisches Raumordnungsgesetz 2010

KUNDMACHUNG

Der Entwurf des 14.06.0 Bebauungsplanes , Eggenberger Allee - GaswerkstralRe -
Eckertstralie”
wird gemaR § 40 Abs 6 Z 1. StROG 2010 tber 8 Wochen, in der Zeit

von Donnerstag, dem 31.3.2011 bis Donnerstag, dem 26.5.2011

zur allgemeinen Einsicht und zur Anhorung fiir die grundbicherlichen Eigentiimer der im
Planungsgebiet liegenden Grundstlicke aufgelegt.

Der Entwurf des Bebauungsplanes, bestehend aus dem Wortlaut (Verordnungsentwurf), der
zeichnerischen Darstellung samt Planzeichenerklarung sowie dem beigefiigten
Erldauterungsbericht, liegt gemall § 101 Abs 2 des Statutes der Landeshauptstadt Graz im
Stadtplanungsamt des Magistrates Graz, Europaplatz 20, 6.Stock, wahrend der Amtsstunden
(Montag bis Freitag, 8h bis 15h), innerhalb des Auflagezeitraumes zur allgemeinen Einsicht
auf.

Der Entwurf des Bebauungsplanes ist auch auf der Homepage der Stadt Graz zu finden:
http://www.graz.at/bebauungsplanung

Innerhalb der Auflagefrist konnen Einwendungen schriftlich und begriindet beim Magistrat
Graz, Stadtplanungsamt, Europaplatz 20, 6. Stock, stempelgebiihrenfrei bekanntgegeben
werden. Zu den Parteienverkehrszeiten (Dienstag und Freitag, 8h bis 12h) wird im
Stadtplanungsamt eine Auskunfts- und Beratungstatigkeit angeboten.

Die betroffenen grundbiicherlichen Eigentiimer werden von dieser Kundmachung zudem
schriftlich benachrichtigt.

Der Blrgermeister:

Mag. Siegfried Nagl
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STADT

GIRIINZ

PRASIDIALABTEILUNG

Aus der GR-Sitzung vom 13. Dezember 2010 (Budget)
(klicken, um dem Link zu folgen)

Vorsitzende:

Blrgermeister Mag. Siegfried Nagl,

Blrgermeisterstellvertreterin Lisa Riicker,

Stadtrat Dipl.-Ing. Dr. Gerhard Risch

Anwesende:

die Stadtratinnen Detlev Eisel-Eiselsberg, Mag. (FH) Mario Eustacchio, Mag.? (FH) Sonja
Grabner, Karl-Heinz Herper, Elke Kahr, Mag.? Dr." Martina Schréck und 54 Mitglieder des
Gemeinderates

Entschuldigt:

die Gemeinderatinnen Brigitte Fischer und Christian Sikora

Schriftfiihrer: Wolfgang Polz
Schriftprifer/in: GRin Waltraud Haas-Wippel
Beginn: 09.19 Uhr

Ende der Sitzung: 18.40 Uhr
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http://www.graz.at/cms/beitrag/10160080/410977/

Tagesordnung

1

mit Mehrheit angenommen

VORANSCHLAG 2011
mit GGZ-Wirtschaftsplan 2011

A 8-41296/2009-7
1.a. Beschliisse zum Voranschlag der ordentlichen Gebarung 2011
1.b. Beschliisse zum Voranschlag der auBRerordentlichen Gebarung 2011

A 8/2-004515/2007-10
2. Anderung der Grazer Kanalabgabenordnung 2005

A 8/2-004519/2007-11

A 23-061630/2004-0134

3.a. Anderung der Grazer Abfuhrordnung 2006

3.b. Anderung der Entgelte fiir die Inanspruchnahme besonderer Leistungen in der
Abfallwirtschaft

A 8/2-004658/2007-1
4. Anderung der Hundeabgabeordnung

mit Mehrheit angenommen

A 1-55/2010-8

A 8-41296/2009-7

Dienstpostenplan 2011;

Anpassungen auf Grund des Projektes ,Haus Graz neu ordnen"

mit Mehrheit angenommen

Prés. 55103/2004-4
EURAG, Vertretung der Stadt Graz in der Generalversammlung
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http://www.graz.at/cms/dokumente/10160082_410977/59e06187/voranschlag%2Bstsref%2Bggz%2Bgps_top1a%2B1b%2B1blge.pdf
http://www.graz.at/cms/dokumente/10160082_410977/ed2cdc55/Kanalabgabenordnung_2006%2Bblgen.pdf
http://www.graz.at/cms/dokumente/10160082_410977/7121ef4d/abfuhrord%2Bblgen.pdf
http://www.graz.at/cms/dokumente/10160082_410977/7121ef4d/abfuhrord%2Bblgen.pdf
http://www.graz.at/cms/dokumente/10160082_410977/948e9d8c/Hundeabgabeordnung%2Bblge.pdf
http://www.graz.at/cms/dokumente/10160082_410977/ad559a4a/01_A%201_55_2010_8_u_A%208_41296_2009_7_DPPL_Anpassung_Proj_Haus_Graz.pdf
http://www.graz.at/cms/dokumente/10160082_410977/ad559a4a/01_A%201_55_2010_8_u_A%208_41296_2009_7_DPPL_Anpassung_Proj_Haus_Graz.pdf
http://www.graz.at/cms/dokumente/10160082_410977/ed6f0f22/Pr%C3%A4s.%2055103_2004_4.PDF

mit Mehrheit angenommen

Pras. 010539/2003/001
Haus Graz
Auflésung von Dienststellen mit Wirkung 1.1.2011

mit Mehrheit angenommen

A 8-41291/2009-31

Prasidialamt,

Errichtung von Servicestellen der Stadt Graz

1. Projektgenehmigung tiber € 510.000,-- in der AOG 2010-2011
2. Ausgabeneinsparung in Hohe von € 110.000,-- in der AOG 2010

einstimmig angenommen

A 8-41291/2009-32

Amt f. Wohnungsangelegenheiten und Umweltamt,

Heizungsumstellung auf Fernwarme

1. Projektgenehmigung tber € 3.217.500,-- in der OG 2010-2012

2. Kreditansatzverschiebung tiber € 140.000,-- in der OG 2010

3. Kirzung der bestehenden Projektgenehmigung ,Grazer Feinstaubforderungspaket" um €
2.140.000,--

einstimmig angenommen

A 23-24850/2010-8

A 21-23990/2003

Heizungsumstellungen auf Fernwarme in Gemeindewohnungen mit Mitteln aus der
Feinstaubfonds-Riicklage;

Projektgenehmigung
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http://www.graz.at/cms/dokumente/10160082_410977/64c23093/top4%20von%20Fasch.PDF
http://www.graz.at/cms/dokumente/10160082_410977/6be8aadb/06_A%208_41291_2009_31_Pr%C3%A4sidialamt_Errichtung_von_Servicestellen_Stadt_Graz.pdf
http://www.graz.at/cms/dokumente/10160082_410977/6707276f/07_A%208_41291_2009_32_Amt_f%C3%BCr%20Wohnungsang_u_Umweltamt_Heizungsumstellung_Feinstaub_F%C3%B6rderung.pdf
http://www.graz.at/cms/dokumente/10160082_410977/8c38fc45/A23_024850_2010_0008.pdf
http://www.graz.at/cms/dokumente/10160082_410977/8c38fc45/A23_024850_2010_0008.pdf

mit Mehrheit angenommen

A 8 - 31806/06-26
Stadion Graz-Liebenau Vermogensverwertungs- und Verwaltungs GmbH,;
Finanzierungsvertrag 2011-2015

mit Mehrheit angenommen

A 8 -40945/2009-15

A 15-6593/2009

,UNESCO - City of Design" Graz im Netzwerk kreativer Stadte
1. City of Design - Projekte 2011 - Genehmigung

2. HaushaltsplanmaRige Vorsorge in der AOG 2011

3. Abschluss Finanzierungsvertrag

einstimmig angenommen

A 8/2-U-10/04/895-29/2010

Abschreibung der Kommunalsteuer in Héhe von € 101.603,84 aus dem Zeitraum 2005 bis
25.02.2010 nach Zwangsausgleich der BRAUNSTEIN Giiterbeférderung und Transportlogistik
GmbH

A 8-21515/2006/93

A 8/5 - 58419/2004-47

1. Fachhochschulen,

Anderung von Anmietungs- und Vermietungsvertriagen ab 1.1.2011 aufgrund von
Anderungen der Umsatzsteuerrichtlinien

2. Grazer Bau- und Griinlandsicherungs GmbH,

Ermachtigung flr den Vertreter der Stadt Graz gem. § 87 Abs 2 des Statutes der
Landeshauptstadt Graz;

Umlaufbeschluss
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http://www.graz.at/cms/dokumente/10160082_410977/be6b25d0/04_A%208_31806_06_26_Stadion_Liebenau_Finanzierungsvertragpdf.pdf
http://www.graz.at/cms/dokumente/10160082_410977/3a2c3878/05_A%208_40945_2009_15_u_A%2015_6593_2009_Unesco_City_of_Design_.pdf
http://www.graz.at/cms/dokumente/10160082_410977/3a2c3878/05_A%208_40945_2009_15_u_A%2015_6593_2009_Unesco_City_of_Design_.pdf
http://www.graz.at/cms/dokumente/10160082_410977/930fe92d/03_A%208_2_U_10_04_895_29_2010_Abschreibung_Komm_Steuer_Braunstein_G%C3%BCterbef%C3%B6rderung_.pdf
http://www.graz.at/cms/dokumente/10160082_410977/7225ee42/top11GR-Antrag%20Fachhochschulen_sig_sig_sig.pdf
http://www.graz.at/cms/dokumente/10160082_410977/7225ee42/top11GR-Antrag%20Fachhochschulen_sig_sig_sig.pdf

12

mit Mehrheit angenommen

A 10/BD-14179/2004-3

A 14-042/998-2010

Fachbeirat Graz

Einrichtung eines externen Sachverstandigengremiums zur Sicherung der Baukultur

Prds. 11211/2003-84

Prds. 10877/2003-26

Novellierung der Dienst- und Gehaltsordnung sowie des Grazer
Gemeindevertragsbedienstetengesetzes

14

mit Mehrheit angenommen

Pras. 11250/2003-9
Grazer Altstadterhaltungsgesetz 2008,
Nominierung von Mitgliedern und Ersatzmitgliedern der Sachverstandigenkommission

15

t ) zuriickgezagen

Pras. 37154/2010-2
Richtlinie fur Grazer BlirgerInnenumfragen gem. § 45 Abs 6 Statut der Landeshauptstadt
Graz 1967

zuriickgestellt f zurickgezogen

MD-38650/2010
Integrationsstrategie der Stadt Graz
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http://www.graz.at/cms/dokumente/10160082_410977/6c10797c/12Fachbeirat_GR%20Beschluss_12.2010_sig_sig_sig.pdf
http://www.graz.at/cms/dokumente/10160082_410977/6c10797c/12Fachbeirat_GR%20Beschluss_12.2010_sig_sig_sig.pdf
http://www.graz.at/cms/dokumente/10160082_410977/60f69152/Pr%C3%A4s.%2011211_2003-84%2C%2010877_2003-26_GR-Bericht%20Gehalts-%20und%20Pensionsanpassung%202011.pdf
http://www.graz.at/cms/dokumente/10160082_410977/60f69152/Pr%C3%A4s.%2011211_2003-84%2C%2010877_2003-26_GR-Bericht%20Gehalts-%20und%20Pensionsanpassung%202011.pdf
http://www.graz.at/cms/dokumente/10160082_410977/18986ea5/11250_2003_9_1.0_BERICHT_GEMEINDERAT_ASVK1.pdf

17

mit Mehrheit angenommen

A 8 -21795/06-52

MCG Graz e.gen.

Ermachtigung fur den Vertreter der Stadt Graz gem. § 87 Abs. 2 des Statutes der
Landeshauptstadt Graz 1967;

Wahl in den Aufsichtsrat

A 8-41291/2009-30

Kanalbauamt

Hydraulische Sanierung Andritz, BA 137

1. Projektgenehmigung tber € 5.330.000,-- in der AOG 2010-2014
2. Ausgabeneinsparung tber € 742.800,-- in der AOG 2010

19

einstimmig angenammen

A 10/2-39231/2010

Bauabschnitt 137

Hydraulische Sanierung Andritz
Projektgenehmigung tiber € 5.330.000,--
FiPos. 5.85100.004570

abgesetzt ) zuriickgestellt ) zuriickgezogen

A 8/4-5792/2010-11

A 8/31808/2006-9

»Asset One" Reininghausgriinde: Rahmenvertrag fir den Ankauf;
Finanzierung
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http://www.graz.at/cms/dokumente/10160082_410977/a2b0f5f0/08_A%208_21795_06_53_MCG_Graz_Vert_d_Stadt_Graz_Wahl_AR.pdf
http://www.graz.at/cms/dokumente/10160082_410977/92f793c9/09_A%208_41291_2009_30_Kanalbauamt_Hydraul_Sanierung_Andritz_BA%20137.pdf
http://www.graz.at/cms/dokumente/10160082_410977/94ff168e/19_PG%20Gemeinderat.pdf

Generalreden

1)
2)
3)
4)
5)
6)
7)

GR. Peter Mayr (OVP)

StRin. Mag.? Dr." Martina Schréck (SPO)
GR. Dr. Gerhard Wohlfahrt (Griine)
GRin. Gertrude Schloffer (KPO)

GR. Mag. Harald Korschelt (FPO)

GR. Georg Schréck (BZO)

GR. Mag. Gerhard Mariacher (parteilos)

Spezialdebatte

1)
2)
3)
4)
5)
6)

GRin. Mag.a Verena Ennemoser (OVP)
GR. Wilhelm Kolar (SPO)

GRin. Mag.? Daniella Grabe (Griine)

GR. Manfred Eber (KPO)

GR. Ing. Lohr (FPO)

GR. Mag. Gerhard Mariacher (parteilos)

Reden der Stadtsenatsmitglieder

1)
2)
3)
4)
5)
6)
7)
8)
9)

StR. Detlev Eisel-Eiselsberg (OVP)

StR. Mag. (FH) Mario Eustacchio (FPO)

StRin. Mag.? (FH) Sonja Grabner (OVP)

StR. Karl-Heinz Herper (SPO)

StRin. Elke Kahr (KPO)

StRin. Mag.? Dr." Martina Schréck (SPO)
Bgm.-Stvin. Lisa Riicker (Griine)

Bgm. Mag. Siegfried Nagl (OVP)

StR. Univ.-Doz. Dipl.-Ing. Dr. Gerhard Riisch (OVP)
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STADT

GIRIINZ

PRASIDIALABTEILUNG

Aus der GR-Sitzung vom 20. Janner 2011
(klicken, um dem Link zu folgen)

Vorsitzende:

Blrgermeister Mag. Siegfried Nagl,

Blrgermeisterstellvertreterin Lisa Riicker,

Stadtratin Mag.? (FH) Sonja Grabner

Anwesende:

die Stadtratinnen Detlev Eisel-Eiselsberg, Mag. (FH) Mario Eustacchio, Mag.? (FH) Sonja
Grabner, Karl-Heinz Herper, Elke Kahr, Mag.? Dr." Martina Schréck, Dipl.-Ing. Dr. Gerhard
Risch und 55 Mitglieder des Gemeinderates

Entschuldigt:

Gemeinderatin Brigitte Fischer

Schriftfiihrer: Wolfgang Polz
Schriftprifer/in: GR Stefan Schneider
Beginn: 13.10 Uhr

Ende der Sitzung: 20.50 Uhr
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http://www.graz.at/cms/beitrag/10161989/410977/

Nachruf

Univ.-Prof. OSR.i.R. DDr. Kurt Gallent, Biirger der Stadt Graz

Am Freitag, dem 31. 12. 2010 ist der Birger der Stadt Graz, Herr Univ.-Prof. Oberstudienrat

i.R. DDr. Kurt Gallent verstorben.

Herr Univ.-Prof. Dr. Kurt Gallent wurde am 18. Februar 1920 in Graz geboren. Nach dem
Besuch der Volksschule und Ablegung der Reifepriifung am Realgymnasium in der
Lichtenfelsgasse wurde er im Dezember 1938 zur Deutschen Wehrmacht eingezogen.
Bei Kriegsbeginn sofort im Fronteinsatz geriet er im September 1944 in russische
Kriegsgefangenschaft und wurde erst im Oktober 1947 in seine Heimat entlassen.

Im Juli 1948 fand Univ.-Prof. Dr. Kurt Gallent erstmals eine Anstellung als Hilfsarbeiter bei
der Stadt Graz. Seine Tatigkeiten reichten vom Lokomotivfiihrer der Werksbahn im
Schotterwerk Brucknerstrafle Uber Handlangerdienste in der Schlosserei bis zum
Brecherwarter.

Dariliber hinaus besuchte er als Werkstudent die Karl-Franzens-Universitat und promovierte
1956 zum Doktor der Rechtswissenschaften. Ab dem Jahr 1959 war er zuerst als
Strafreferent im Gewerbeamt und in weiterer Folge als Stellvertreter des
Liegenschaftsdirektors tatig. Nach seiner Versetzung im Jahre 1966 in das Rechtsamt hat er
spater als dessen Leiter bis zu seiner Pensionierung am 31.8.1985 dazu beigetragen, dass
diese vielschichtige, verantwortungsvolle und schwierige Rechtsmaterie dank seiner
umsichtigen und vorausblickenden Amtsfiihrung hervorragend bewaltigt werden konnte. Im
Sommersemester 1978 hat er die Lehrbefugnis fiir Osterreichisches Verfassungs- und
Verwaltungsrecht als  Universititsdozent am Institut fir Offentliches Recht,
Politikwissenschaft und Verwaltungslehre an der Karl-Franzens-Universitdt erlangt. Seine
Vorlesungen (ber Gemeinderecht und spater Uber Umweltrecht, er war der erste
Vortragende auf diesem Gebiet, waren richtungweisend, so dass er mit EntschlieBung des
Bundesprasidenten zum aulRerordentlichen Universitatsprofessor ernannt wurde.

Die Ernennung zum Blrger der Stadt Graz erfolgte mit Gemeinderatsbeschluss vom
21.5.1987.

Die Stadt Graz wird dem Verstorbenen stets ein ehrendes Gedenken bewahren.
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Fragestunde des Gemeinderates

1)

2)

3)
4)

5)

6)

7)

Schneerdumung (GR. Eichberger, SPO an Bgm.-Stvin. Riicker, Griine)

Einfiihrung der Mindestsicherung (GR. Baumann, Griine an StRin. Mag.? Dr. Martina
Schrock, SPO)

Styria Headquarter in Graz (GRin. Bergmann, KPO an StR. Dipl.-Ing. Dr. Riisch, OVP)
Moscheenbau; Stand der Dinge (GR. Mag. Sippel, FPO an Bgm. Mag. Nagl, OVP)

Vorwirfe Ernst Scholdans im Zuge der Reininghaus-Verhandlungen an die
Stadtregierung (GR. Schréck, BZO an StR. Dipl.-Ing. Dr. Riisch, OVP)

Malnahmen der Stadt Graz gegen den Feinstaub, unter Ausschdpfung der im eigenen
Verantwortungsbereich erschlieBbaren und optimal dariiber hinaus verfiigbaren
einschlagig nutzbaren Ressourcen (GR. Mag. Mariacher, parteilos an Bgm.-Stvin. Riicker,
Grine)

Gehsteig Murgasse (GRin. Krampl, SPO an Bgm.-Stvin. Riicker, Griine)
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Tagesordnung

einstimmig angenammen

A 8-22996/2006-28

Umfassende Sanierung des stadtischen Wohnhauses

»,Eggenbergergirtel 40/Friedhofgasse 8"

Darlehensaufnahme in der Hohe von € 1,180.320,-- beim Land Steiermark

einstimmig angenammen

A 8 - 46340/2010-1

A 13 - 45903/2010-2

Generalsanierung der vereinseigenen Sportanlage des Allgemeinen Turnvereins Graz (ATG) €
700.000,--

1. Projektgenehmigung

2. haushaltsplanmaRige Vorsorge fir € 400.000,-- in der AOG 2011

3. Abschluss einer Fordervereinbarung

einstimmig angenammen

A 8-17322/2010-2

Kanalisierung Janischhofweg, BA 147

Annahme des Forderungsvertrages des Bundesministeriums flir Land- und Forstwirtschaft,
Umwelt und Wasserwirtschaft fiir eine Férderung im Nominale von € 56.160,--

einstimmig angenammen

A 8-18780/06-61
Stadtmuseum Graz GmbH,
Abschluss eines Finanzierungsvertrages 2011
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http://www.graz.at/cms/dokumente/10161987_410977/22fb6456/05_A%208_22996_2006_28_Sanierung_Wohnhaus_Eggenbergerg%C3%BCrtel_Friedrichg_Darlehensaufnahme_.pdf
http://www.graz.at/cms/dokumente/10161987_410977/418e8dfc/06_A%208_46340_2010_1_u_A%2013_45903_2010_2_Generalsanierung_ATG_.pdf
http://www.graz.at/cms/dokumente/10161987_410977/418e8dfc/06_A%208_46340_2010_1_u_A%2013_45903_2010_2_Generalsanierung_ATG_.pdf
http://www.graz.at/cms/dokumente/10161987_410977/437824c3/07_A%208_17322_2010_2_Kanalisierung_Janischhofweg_BA_147.pdf
http://www.graz.at/cms/dokumente/10161987_410977/35fa18fe/08_A%208_18780_06_61_Stadtmuseum_Graz_Gmbh_Abschluss_Finanzierungsvertrag_2011.pdf

ain=stimmi J angenonmnfnen

A 8/4 -21284/2009

Strasserhofweg - Geh- und Radweg

Ubernahme der Gdst. Nr. 76 (3.943 m?), EZ 441, und Gdst. Nr. 241/13, (147 m?) sowie einer
ca. 953 m? groRen Teilflaiche des Gdst. Nr. 241/1, beide EZ 2327, je KG Andritz, in das
offentliche Gut der Stadt Graz

einstimmig angenommen

A 8/4 - 28730/2009

Zeillergasse/FloRlendstraRe

Gdst. Nr. 1900/2, EZ 898, KG 63104 Lend

Einrdumung einer grundbiicherlichen Dienstbarkeit des Gehens und Fahrens ab 1.1.2011 auf
immer wahrende Zeit

einstimmig angenommen

A 8/4 - 13468/2010

Seminarstralle 36

Stadt. Gdst. Nr. 133, EZ 598

KG 63126 Graz Stadt - Weinitzen

Einrdumung einer grundbiicherlichen Dienstbarkeit des Gehens und Fahrens ab 01.01.2011
auf immer wahrende Zeit

einstimmig angenommen

A 8/4 - 33549/2010

1.) Schillerplatz 4

Anmietung von Blrordaumlichkeiten ab 1.8.2011 auf unbestimmte Zeit
2.) Maiffredygasse 11

Aufkiindigung des Mietverhaltnisses

3.) Alberstralle 12

Auftrag zur Verwertung
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http://www.graz.at/cms/dokumente/10161987_410977/92ec3863/01_A%208_4_21284_2009_Strasserhofweg_Geh_u_Radweg_%C3%9Cbern_%C3%B6Gut_pdf.pdf
http://www.graz.at/cms/dokumente/10161987_410977/656656c9/02_A%208_4_28730_2009_Zeillergasse_Flo%C3%9Flendstra%C3%9Fe.pdf
http://www.graz.at/cms/dokumente/10161987_410977/22501410/03_A%208_4_13468_2010_Seminarstra%C3%9Fe_36_Dienstbarkeit.pdf
http://www.graz.at/cms/dokumente/10161987_410977/aead4710/04_A%208_4_33549_2010_Schillerplatz_Maiffredyg_Alberstr_div_GR_Bericht.pdf

mit Mehrheit angenommen

A 14 042215 2010 1

3.18 Flachenwidmungsplan 2002 der Landeshauptstadt Graz -
18. Anderung 2011 - Entwurf

Beschluss Uber die offentliche Auflage

10

mit Mehrheit angenommen

A 14 042216 2010 1

3.11 Stadtentwicklungskonzept der Landeshauptstadt Graz -
11. Anderung 2011 - Entwurf

Beschluss Uber die offentliche Auflage

11

einstimmig angenommen

A 23-3517/2010-18
Petition zur Forderung der Mehrwegquote
(Geschaftsordnungsgemale Behandlung des Antrages im Gemeinderat Nr. 900/10)

KFA-K-193/1991-329

AMBU Ambulatorium fir physikalische Therapie an der Mur GmbH
8020 Graz, Grieskai 104

5. Zusatzvereinbarung zum Vertrag vom 12.9.2002, giiltig ab 1.1.2011

einstimmig angenommen

StRH-38754/2007
Priifbericht betreffend die Projektkostenerhéhung der Kinderbetreuungseinrichtung
Friedrichgasse
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http://www.graz.at/cms/dokumente/10161987_410977/fccd2912/A14_042215_fl%C3%A4wi%2Bblg.pdf
http://www.graz.at/cms/dokumente/10161987_410977/de15525a/A14_042216_2010_1%20stek%203.11%2Bblg.pdf
http://www.graz.at/cms/dokumente/10161987_410977/dff8425d/A23_03517_2010_0018.pdf
http://www.graz.at/cms/dokumente/10161987_410977/250bdad7/kfa%20k%20193.pdf
http://www.graz.at/cms/dokumente/10161987_410977/19a2d322/KA_GR%20Kinderbetreuungseinrichtung%20Friedrichgasse_ENTWURF_Rie_1.pdf

Nachtrag

14

mit Mehrheit angenommen

MD 38650/2010

Bericht Integrationsreferat
Integrationsstrategie der Stadt Graz

15

mit Mehrheit angenommen

Pras. 8931/2003-15
GBG Gebdude- und Baumanagagement Graz GmbH;

vormals Grazer Bau- und Griinlandsicherungs-gesellschaft m.b.H.;
Vertretung der Stadt im Aufsichtsrat

16

mit Mehrheit angenommen

Prds. 37154/2010-2
,Richtlinie flir Grazer Blrgerlnnenumfragen" gem. § 45 Abs 6 Statut

17

einstimmig angenommen

Pras. 9391/2003-3

Geschiftsordnung fiir die Berufungskommission - Anderung;

Antrag gemal § 67b des Statutes der Landeshauptstadt Graz 1967, LGBI Nr. 130/1967 idF
LGBI Nr. 42/2010

18

einstimmig angenommen

A 8 - 30700/2010-2
Kanalisierungsprogramm 02, BA 105
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http://www.graz.at/cms/dokumente/10162295_410977/255f4df2/GR_Bericht_MD38650_2010mitAb%C3%A4nderung.pdf
http://www.graz.at/cms/dokumente/10162295_410977/c8ddb06e/Pr%C3%A4s%208931_2003_15_GBG_Aufsichtsratsbestellung.pdf
http://www.graz.at/cms/dokumente/10162295_410977/a929d527/pr%C3%A4s%2037154%2Bblgen%20lt%20nauta.pdf
http://www.graz.at/cms/dokumente/10162295_410977/d6fc54f9/Pr%C3%A4s.%209391_2003_3_GO-Berufungskommission%2Bblg.pdf
http://www.graz.at/cms/dokumente/10162295_410977/b31dcdc4/GR_Bericht_Kanalisierungspr_02_BA%20105.pdf

Annahme des Forderungsvertrages des BM fir Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und
Wasserwirtschaft flr eine Férderung im Nominale von € 71.200,--

mit Mehrheit angenommen

A 8 -14053/2010-3

Kanalisierung Am Raketengrund, BA 122

Annahme des Forderungsvertrages des BM fir Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und
Wasserwirtschaft flr eine Férderung im Nominale von € 48.608,--

A 8 -18782/2006-50

Energie Graz GmbH

Grindung der ,emobility Graz GmbH", Stimmrechtsermachtigung gem. § 87 Abs 2 des
Statutes der Landeshauptstadt Graz 1967

Umlaufbeschluss

21

mit Mehrheit angenommen

A 8 - 25151/2006-96

GBG- Grazer Bau- und Griinlandsicherungsgesellschaft m.b.H.

Ermachtigung des Vertreters der Stadt Graz gem. § 87 Abs 2 des Statutes der
Landeshauptstadt Graz

- Abberufung/Neubestellung des Aufsichtsrates

- Anderungen des Gesellschaftsvertrages

22

mit Mehrheit angenommen

A 8-25167/06-28
1. Aktualisierte Zinsrisiko und Finanzierungsstrategie 2011
2. Haftungstiibernahmen

Nr. 4 vom 30. Marz 2011 Amtsblatt der Landeshauptstadt Graz Seite 25 von 30


http://www.graz.at/cms/dokumente/10162295_410977/d2fe22da/10_A%208_14053_2010_3_Kanalisierung_Am_Raketengrund_BA_122_Annahme_F%C3%B6rderung_pdf.pdf
http://www.graz.at/cms/dokumente/10162295_410977/f9384a85/11_A%208_18782_2006_50_Energie_Graz_GmbH_Gr%C3%BCndung_emobility_Graz_gmbH.pdf
http://www.graz.at/cms/dokumente/10162295_410977/094c4de0/12_A%208_21515_2006_96_GBG_Abberufung_Neubestellung_AR_%C3%84nderung_Ges_Vertrag.pdf
http://www.graz.at/cms/dokumente/10162295_410977/e90d97a6/14_A%208_25167_06_28_Zinsrisiko_Finanzstrategie_Hafungs%C3%BCbernahmen.pdf

23

abgesetzt  zuriickgestellt f zurickgezogen

A 14-22483/2009-33

10.06.0 Bebauungsplan

StiftingtalstraRe - Billrothgasse ,Zahnklinik"
X. Bez., KG Stifting

Beschluss
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Dringlichkeitsantrage

1) Umsetzung und Finanzierung einer Unfall- und Haftpflichtversicherung fiir Freiwillige in
der Steiermark, Petition an das Land Steiermark (GR. Hohensinner, OVP)
Antrag einstimmig angenommen

2) Zukunft Ordnungswache (GR. Eichberger, SPO)
Dringlichkeit abgelehnt

3) Mehr Einnahmenmaoglichkeiten fiir Gemeinden (Zweitwohnsitzabgabe und
Geblihrenanpassungen) — Petition an den Steiermarkischen Landtag (GR. Dr. Wohlfahrt,
Grine)

Dringlichkeit mit Mehrheit angenommen, Antrag Punkte 1 und 3 mit Mehrheit angenommen

4) UVP-Verfahren 110 kV-Leitung Graz — Werndorf: OBB miissen zur Tieferlegung oder
Abschirmung verpflichtet werden (GRin. Mag.? Pavlovec-Meixner, Griine)
Dringlichkeit und Antrag mit Mehrheit angenommen

5) Ausstieg Osterreichs aus den Battlegroups der EU (GR. Mag. Fabisch, KPO)
Dringlichkeit abgelehnt

6) Solidaritdt mit der Forderung nach Inflationsabgeltung (GR. Eber, KPO)
Dringlichkeit abgelehnt

7) Ausweitung des Alkoholverbotes am Grazer Hauptplatz (GR. Mag. Korschelt, FPO)
Dringlichkeit und Antrag mit Mehrheit angenommen

8) Erstellung eines bindenden MaRnahmenkataloges fiir Organe der Stadt Graz bei
privatwirtschaftlichen Verhandlungen mit Dritten (GR. Schréck, BZO)
Dringlichkeit abgelehnt

9) Einsatz moderner E-Bus-Technologie in Graz: Notwendigkeit zur Evaluierung des
Informationsberichtes ,A 10/8 — 14.625/2007-3 OV-Systementscheidung, O-Bus“ aus
2007 und Einflihrung eines Technologie-Monitorings fiir die Grazer Linien (GR. Mag.
Mariacher, parteilos)

Dringlichkeit abgelehnt
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Anfragen an den Biirgermeister

1)
2)
3)

4)

5)

6)

7)

8)

9)

OBB-Landeshauptstidteverbindungen (GR. Mayr, OVP)
Biirgermeister als Werbepartner fiir Privatunternehmen (GR. Eichberger, SPO)
Riickhaltebecken in Weinitzen (GR. Martiner, SPO)

Offentlicher Verkehr, Nahverkehrsdrehscheibe Hauptbahnhof (GRin. Mag.? Dr.
Sprachmann, SPO)

Erkldrung der siidlichen Grazer Mur-Ufer zum geschiitzten Landschaftsteil (GRin. Mag.?
Pavlovec-Meixner, Griine)

Zukunft des Mobilititsscheck fiir Studierende (GR. Sikora, KPO)

Umweltaktion im Grazer Stadtgebiet — Umstieg von Plastiksackerln auf alternative
Materialien (GR. Sikora, KPO)

Denkmal — Februar 1934 (GRin. Mag.? Taberhofer, KPO)

Reinigung verschmutzter Haltestellen in St. Leonhard (GR. Bergmann, KPO)

10) Aufgrabungsarbeiten in der Murgasse (GR. Eber, KPO)

11) Auswirkungen des Wegfalls der allgemeinen Wehrpflicht (GR. Mag. Korschelt, FPO)

12) Erhebung der zusitzlichen Fernwarmeanschliisse im Jahr 2010 (GR. Hétzl, FPO)

13) Mietausgaben fiir ausgelagerte Behérden, Amter, Abteilungen und dgl. (GR. Hétzl, FPO)

14) Stornierung einer Einschaltung zum Thema Budget in der Grazer Wochenzeitung , Die

Woche“ (GR. Schrock, BZO)

15) OVP-Plakataktion und deren Finanzierung (GR. Schréck, BZO)

Nr. 4 vom 30. Marz 2011 Amtsblatt der Landeshauptstadt Graz Seite 28 von 30



Antrage

1)
2)
3)
4)

5)

6)

7)

8)

9)

Arbeitsmotivation fiir Sozialhilfeempfingerinnen (GRin. Potzinger, OVP)

Errichtung einer GVB-Haltestelle Miinzgrabenkirche stadteinwirts (GR. Eichberger, SPO)
Kontingente fir Theaterbesuche fiir Pflichtschulen (GRin. Binder, Griine)

Mariatroster StraBe: Errichtung eines FuRgingeriiberganges (GR. Mag. Fabisch, KPO)

Blrgerlnneninformation flr Bezirksversammlungen als Amtliche Mitteilung per Post
(GRin. Bergmann, KPO)

Parkgebihr — Ausnahmegenehmigung fir alle Bediensteten der Mobilen Pflegedienste
in Graz (GRin. Mag.? Taberhofer, KPO)

Ortliche Trennung von Radfahrern und FuRgingern an neuralgischen Punkten (GRin.
Benedik, FPO)

Stadtrechnungshof, Erhéhung des Mitarbeiterstandes (GR. Mag. Korschelt, FPO)

Feuerwehr (GR. Mag. Korschelt, FPO)

10) Zustandigkeit Feuerwehrwesen; Anderung der Geschiftseinteilung

(GR. Mag. Korschelt, FPO)

11) Radwegsicherung Kreisverkehr PuchstraRe (GR. Ing. Lohr, FPO)

12) Parkverbot in der Dr.-Karl-Lueger-Strale (GR. Ing. Lohr, FPO)

13) Behebung einer eklatanten Gefahrensituation am Kaiser-Franz-Josef-Kai

(GR. Schrock, BZO)

14) Schaffung eines einseitigen Halteverbots in der BurgenlandstraRe (GR. Schréck, BZO)

15) Errichtung eines Gehweges in der Wetzelsdorfer StraRe (GR. Schréck, BZO)
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	V E R O R D N U N G
	Reisegebührenvorschrift der
	des Gemeinderates der Landeshauptstadt Graz vom 17.3.2011, mit der in Vollziehung der Aufgaben der örtlichen Raumordnung der 13.08.1 Bebauungsplan „Anton – Kleinoscheg – Straße, 1. Änderung beschlossen wird.Aufgrund der §§ 40, 41 und 63 des Steiermärkischen Raumordnungsgesetzes 2010 wird  verordnet:




